
Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz

oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Harz und Umgebung 03/2023

Ein Genuss – zwei Restaurants 
mehr Informationen finden Sie auf Seite 19



Guten Tag, liebe 
Bürgerinnen und Bürger  
aus Goslar und der 
Umgebung, liebe Gäste,

der Frühling ist da! Endlich können wir ein paar Stun-
den mehr Licht und Sonne tanken, dem Vogelgezwit-
scher lauschen und die Frühlingsluft genießen. Und 
auch wer gerade nicht in Haus und Garten werkelt oder 
sich am sprießenden Grün erfreut, findet in Goslar und 
Umgebung ein abwechslungsreiches Freizeitangebot. 

Ob in der Kulturscheune oder in der Kniestedter Kir-
che: Salzgitter hat Musikfreunden im März einiges zu 
bieten. So ist am 11. März der Sänger Thomas Godoj 
mit seiner deutschsprachigen Rockmusik zu Gast, am 
30. März spielt die Blues Band Manu Lanvin & The 
Devil Blues. Lesen Sie mehr dazu auf Seite 14.

Comedy-Fans kommen am 16. März auf ihre Kosten, 
wenn die 20. Komische Nacht in mehreren Goslarer 
Lokalen für Unterhaltung sorgt. Die Künstler selbst 
wechseln von Lokal zu Lokal, die Zuschauer genie-
ßen das Programm und natürlich auch kulinarische 
Köstlichkeiten.

Von A wie Alarmanlagen bis Z wie Zaunbau – wer sein 
Heim umbauen oder verschönern möchte, kann sich 
Ende März bei der WirtschaftsMesse Haus-BAU & 
Energie inspirieren lassen. Großes Thema sind Maß-
nahmen zur Energieoptimierung von Immobilien inkl. 
Informationen zu Finanzierung und Fördermöglichkei-
ten. Die Messe findet vom 24. – 26. März in der Harz-
landhalle und auf dem Freigelände in Ilsenburg statt. 

Einen frühlingshaften März
wünscht Ihnen

Ansgar Heise 
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff
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Neue Sensation:
Riesentrampolin!
Streichelzoo
AlleMärchenhäuservertont!
Öffnungszeiten: täglichvon10.00–19.00 Uhr

38667 Bad Harzburg
NordhäuserStr. 1a

Tel. (05322) 3590

www.maerchenwald-harz.de

Historische Nationalparkgaststätte
REHBERGER GRABENHAUS

Wiedereröffnung 01/2023

täglich geöffnet 10.00 – 16.30 Uhr, Montag Ruhetag 
danach Wildfütterung nur mit vorheriger Reservierung,

freie Termine finden Sie auf unserer Website 

Reservierungen gerne telefonisch oder per E-Mail 
rehbergergrabenhaus@t-online.de

Rehberger Grabenhaus 1  
37444 St. Andreasberg

Tel. 05582 789
www.rehbergergrabenhaus.de

Mittwoch bis Sonntag 14.00 – 18.00 Uhr haben wir geöffnet.

Lange Str. 30 I 38871 Abbenrode I Tel. 039452 9256

Genießen Sie in blumiger Umgebung
das Ambiente unseres Scheunencafés.



Veranstaltungen in Goslar

EINZIGARTIG ÜBER UND UNTER TAGE

HARZ
UNESCO

WELTERBE
im

WWW.RAMMELSBERG.DE
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Weitere Infos unter und auf

· Museum und Schaubergwerk, Museumsführungen
täglich um 11:00 Uhr und 14:00 Uhr sowie nach Reservierung

· Eigenständige Besichtigung von Teilen des Schaubergwerks,
Welterbe-Monument Ottiliae-Schacht mit Tagesförderbahn

· Buchungsservice geführte Touren in die OberharzerWasserwirtschaft

WILD- 
SPEZIALITÄTEN
aus 100% Harzer Wildfleisch
Wildsalami, Rehschinken,  
durchwachsener oder fetter Speck, 
Räucherschinken, Wildfilet u.v.m.

Goslar • 0 53 21/685 65 24 • www.steinbergalm.de

frisch und regional

Neu!

Nordhäuser Straße 1, 38667 Bad Harzburg

Echtes Knistern und heiße Flammen!
Mi & Do: 16.00 – 22.00 Uhr

Fr: 14.00 – 22.00 Uhr
Sa: 12.00 – 22.00 Uhr
So: 12.00 – 21.30 Uhr

Ferien & Sommerzeiten:
Mi – Sa: 12.00 – 22.00 Uhr

So: 12.00 – 21.30 Uhr

Reservierung unter 
05322 7878915

www.ursprung-
harz.de
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Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten

Interaktive 360 Grad 3D-Rundgänge  www.goslar.de/tourismus/webcams-videos/360-grad-3d-rundgaenge

Bergfried Burg Vienenburg 
Burgweg 2, Sa, So Feiertag 10 – 18 Uhr 
Wanderpass Stempelstelle
Eisenbahnmuseum Vienenburg 
Bahnhof, Do – So 15 – 17 Uhr
Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7, Mo bis Sa 10 – 18 Uhr
Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr
Goslarer Museum  
Königstr. 1, Di – So 10 – 17 Uhr Tel. 05321 43394
Großes Heiliges Kreuz  
mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, Mi – Sa 11 – 17 Uhr geöffnet
Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a, zurzeit geschlossen
Huldigungssaal im Goslarer Rathaus  
geschl., nur im Rahmen einer Rathausführung ist der 
Blick durch eine Glasscheibe ins Original möglich
Jäger-Erinnerungsstätte 
Militärhistorisches Museum der Stadt Goslar 
Großes Heiliges Kreuz, Hoher Weg 7 
Mi und Sa 11 – 13 Uhr, Tel. 05321 42842

Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum Wanderkaisertum, 
zur Kaiser- u. Pfalzgeschichte Goslars,  
Di – So 10 – 17 Uhr

Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr,  
an anderen Tagen Anmeldung telefonisch unter 0151 
15578636

Krypta Riechenberg – Gut Riechenberg  
Mai bis Okt: Di 15 Uhr (nur mit Führung),  
Tel. 05321 21712,  
Treff: Rosenpforte in der südlichen Klostermauer

Nordturm der Marktkirche 
Besteigung des Nordturms  
Sa + So 11 – 17 Uhr, Tel. 05321 22922

Mönchehausmuseum für moderne Kunst  
Ecke Mönchestr./Jakobistr.,  
Di bis So 11 – 17 Uhr

St.-Annen-Haus  
Glockengießerstr. 65, das Haus kann besichtigt 
werden, wenn die Gartenpforte geöffnet ist, 
meist Sa 11.30 – 13 Uhr

Stubengalerie 
Abzuchtstr. 4,  
Di bis Fr 11 – 13 und 15 – 18 Uhr,  
Sa 11 – 13 und 14 – 17 Uhr,  
So 11 – 13 Uhr

UNESCO-Weltkulturerbe  
RAMMELSBERG 
Kulturhistorisches Museum und 
Besucherbergwerk 
Bergtal 19,  
tägl. 9 – 17 Uhr (Gruppen)  
Info u. Anm. 05321 7500,  
www.rammelsberg.de

Welterbe-Infozentrum 
Markt 1, 10 – 17 Uhr täglich

Zinnfiguren-Museum  
in der Lohmühle,  
Am Museumsufer 1,  
Di – So 10 – 17 Uhr

Zwinger-Museum  
Thomasstr. 2, mit Voranmeldung 
ab 20 Personen,  
Tel. 05321 43140

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!

Seesen e.V.

Programm 2023

Fast alle Veranstaltungen um 20:00 Uhr in der Aula im Schulzentrum Seesen 
unter den jeweils geltenden Hygienevorschriften

 

Vvk-Stellen: Seesen: Buchhandlung Isabella Beier, Jacobsonstr. 33,  
Seesener Beobachter, Lautenthaler Str. 3, Seesen,

im Internet und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

www.kulturforum-seesen.de
www.facebook.com/kulturforum.seesen

11.03.2023
Sa. 20 Uhr, Aula

Brass Band Berlin 
„Musik mit Witz, Charme & Frack“

20.04.2023
Do. 20 Uhr, Aula

Michael Hatzius 
„Die Echse“ 

12.05.2023
Fr. 20 Uhr, Aula

Andreas Rebers - Kabarett
„rein geschäftlich“  

06.06.2023
Di. 20 Uhr, Aula

Alfons - Kabarett 
„Wo kommen wir her? 
Wo gehen wir hin? 
Und gibt es dort genug Parkplätze?“
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Veranstaltungshighlights im März 

Jeden Samstag
■ Goslarsche Höfe, Hof-Café geöffnet

Sonntag, 5. März
■ Rammelsberg-Casino, Frühstücksbuffet *

Mittwoch, 8. März (Intern. Frauentag)
■ 17 Uhr Zinnfiguren-Museum, Vortrag, 
„Frauen, die die Welt bewegten“, Petra Stolzenburg 
& Elke Brummer

Freitag, 10. März
■ 14 Uhr Rammelsberg, FotoWalk unter Tage mit 
Tipps vom Profi, ca. 3 Std.,  
https://rammelsberg.ticketfritz.de/
■ 19.30 Uhr Goslarsche Höfe, Hof-Forum, Best 
Friends – Bob Dylan & Dylan Thomas, Musikalische 
Lesung – Lyrik, Prosa, Songs, *05321 3450164

Samstag, 11. März
■ 10 Uhr Goslarsche Höfe, Schattenseiten des Lichts 
– die biologischen Auswirkungen von Lichtver-
schmutzung, Dozent: A. Fischer *
■ 17 Uhr Mönchehaus-Museum, Music Meets Art,  
Fräulein Klarinette, Trio Magos, s. Seite 9

Sonntag, 12. März
■ Riesengebirgsverein GS, Glühweinwanderung, *  
05321 80789
■ 18 Uhr, DAV, Vortrag im Kreishaus, Michael Pröttel 
– Ein Bergjahr im Allgäu

Donnerstag, 15. März
■ 14.30 Uhr Harzclub GS, Klönachmittag,  
Ltg. I. Müller, * 0176 24775257

Donnerstag, 16. März
■ Wanderung – Eine Runde um den Herzberg,  
ca. 8 km, Treffpunkt: Busbahnhof GS,  
Anm. u. Info: www.harzwandern-mit-andern.de
■ 16 Uhr Goslarsche Höfe, Vernissage zur Ausstel-
lung Innehalten – Michael Ilgner

Samstag, 18. März
■ 10 Uhr Harzklub GS, Märzenbecherblüte im Oder-
wald, Wanderung, Ltg. M. Tarara, *0151 26501158

Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
Uhrmachermeisterwerkstatt

■ 10.30 Uhr Rammelsberg-Jugendkaue, Führung 
durch den Rathstiefsten Stollen mit Tscherpermahl, 
ca. 4 Std., * info@rammelsberg.de

Sonntag, 19. März

■ 10 Uhr Werlaburgdorf, Parkpl. a. d. K83, Geopfad, 
DAV Wanderung – südlicher Oderwald, ca. 6,5 km

Donnerstag, 23. März

■ 17 Uhr Zinnfiguren-Museum, Vortrag, 
„Displaced Persons in der Region Harz“,  
Dr. Peter Schyga

Freitag, 24. März

■ 19.30 Uhr Goslarsche Höfe, HofCafé, Musikalische 
Lesung „Wär ich das Glück …“ – Musik u. Theater 
mit asthorklang, Anm. im HofCafé

Samstag, 25. März

■ 10 Uhr Goslarsche Höfe, Spiel(zeug) aus  
Naturmaterialien für Kinder, Dozentin: A. Brüning *

Sonntag, 26. März

■ Riesengebirgsverein GS, Wanderung Kranken-
haus-Grauhöfer Teiche-Hahndorfer Holz, ca. 8km, *  
05321 80789
■ 11 Uhr Rammelsberg, Sonntags-Matinee:  
Moderne Förder- und Transporttechnik im Bergbau, 
Ref.: Prof. Dr. Oliver Langefeld, TU Clausthal
■ 14 Uhr Anfahrhäuschen Harzclub GS, Kindertreff 
Die frechen Waldtrolle, Ltg. S. Schweiger, *  
0175 6780690

Montag, 27. März

■ 16 Uhr Goslarsche Höfe, Spielzeit
 *Anmeldung erbeten 
 Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! Stand 15.02.2023
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Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Historisches Rathaus 
Markt 1, Goslar  
Tel. 05321 78060 
www.goslar.de

Öffnungszeiten im März
Mo – So     10.00 – 17.00 Uhr

Stadtführungen 
Treffpunkt:  Nagelkopf am Rathaus,  Schuhhof,  Dom-
vorhalle-Wallstraße,  Kaiserpfalz,  Brunnen Franken-
berger Plan,  St.-Stephani-Kirche,  PP Osterfeld,  PP 
Kaiserpfalz Nord,  Brunnen Marktplatz

Tausend Schritte durch die Altstadt 
Erleben Sie einen geführten Stadtrundgang durch 
den historischen Stadtkern. Lassen Sie sich von 
Fachwerkromantik und kaiserlichen Bauten inmitten 
der UNESCO-Welterbestätte verzaubern  täglich 
10.30 Uhr (2 Std.)

Führung durchs historische Rathaus – Begeben Sie 
sich auf eine Reise durch verschiedene Baustile und 
Epochen. Bestaunen Sie den „Sternenhimmel" auf 
der Rathausdiele. Das mittelalterliche Rathaus mit 
Versammlungssaal und Sitzungsraum wurde zwi-
schen 1295 und 1326 errichtet und immer wieder um-
gebaut und erweitert.  täglich 11.30 (75 Min.)

Kostümführungen
10. & 31.3. Unterwegs mit der Frau des Nachtwäch-
ters – Hört ihr Leut' und lasst euch sagen ... Erleben 
Sie die faszinierende Atmosphäre in den abendlichen 
Gassen der historischen Altstadt und hören Sie wah-
re, sagenhafte, humorvolle Geschichten aus Goslars 
interessanter Geschichte. Ausklingen wird der Abend 
bei einem urigen Umtrunk.  20.30 Uhr (1,5 Std.)

18.3. Hexen – Vom Wahn zum Mythos Kommen Sie 
mit auf einen Rundgang durch die malerische Ober-
stadt mit Historie und „heimlicher Hexerei“. Folgen 
Sie den Spuren der Hexenverfolgung zur Zeit der Re-
naissance und lauschen Sie Legenden zum Hexen-
mythos.  17.30 Uhr (1,5 Std.)

24.3. Ganz schön gruselig – das Mittelalter wird le-
bendig! Folgen Sie Mönch Wilfried auf seinem un-
heimlichen Gang durch die Altstadt. Hören Sie wie 
Recht und Ordnung für die Bürger, Gilden und die 
Stadt durchgesetzt wurden. Beisskatze, Schand-
pfahl-, Folter und Hexen gehörten 
zum Leben.  20.30 Uhr, (1,5 Std.) 

Tickets für die Führungen erhalten Sie online unter www.goslar.de. 
Die Karten für die Stadtführungen erhalten Sie in der Tourist-Infor-
mation. Ab 6 Teilnehmer telef. Anmeldung erbeten. Tel. 05321 780621

Besondere Führungen
Kaiserpfalz Goslar
Führungen um 11 + 15 Uhr oder auf Anfrage, 
Tel. 05321 704513

Weltkulturerbe Rammelsberg 
Besucherbergwerk, Bergtal 19, täglich 9 – 17 Uhr
Der Roeder-Stollen: Feuer und Wasser, 11 – 15 Uhr 
Mit der Grubenbahn vor Ort: Bergbau im 20. Jahrhun-
dert, 10.30 – 15.30 Uhr 
Vom Erzbrocken zum Konzentrat: Führung durch die 
Rammelsberger Erzaufbereitung, täglich 14 Uhr 
Aus klein wird groß! – Spurensuche im Bergwerk: 
Familienführung immer samstags und sonntags um 
11.15 Uhr und 14.15 Uhr
Rundgang durch die Sonderausstellung:
in der Zeit von 9 – 17 Uhr 
Museumshäuser: in der Zeit von 9 – 17 Uhr 
Voranmeldung empfohlen: Tel. 05321 750-0

Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Am Museumsufer 1
Jeden ersten Samstag um 15 Uhr: Führung durch die 
Lohmühle – Die einzige von ehemals über 40 vorhan-
denen Mühlen an Gose und Abzucht. 
Anmeldung erforderlich. Weitere Führungen nach 
Absprache möglich, Tel. 05321 25889 ■Stadtführung Altstadt, Foto: GOSLAR marketing gmbh, Stefan Schiefer
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Brauhaus Goslar, Casino Rammelsberg, Celtic-Inn, 
Maltermeister Turm, Schiefer, Tim's 5 Tageszeiten, 
Wildfang – Bier & Wirtshaus 
Beginn: 19 Uhr/Einlass: je nach Lokal ab ca. 18 Uhr
Die Komische Nacht ist seit 15 Jahren eines der er-
folgreichsten Live-Comedy-Formate in Deutschland. 
In den schönsten Cafés, Bars und Restaurants einer 
Stadt erleben die Gäste und ihre Freunde und Fami-
lie bei dieser beispiellosen 
Show einen ausgelassenen 
Abend - mit bester Unterhal-
tung durch verschiedene Co-
medians, Kabarettisten und 
andere Komiker*innen. Da-
bei ist keine Komische Nacht 
wie die andere.
Der einzigartige Comedy-
Marathon feiert 2023 15jäh-
riges Jubiläum und findet 
überaus erfolgreich in mittlerweile ca. 50 deutschen 
Städten (u.a. in Bielefeld, Frankfurt, Hannover, Müns-
ter, Oldenburg und Karlsruhe) statt. Das Veranstal-
tungsformat bietet über 200 Künstler*innen regel-
mäßig eine Bühne und sorgt durch die Rotation der 
Künstler*innen durch die verschiedenen Lokalitäten 
der Stadt auch für eine neue Belebung der Innen-
städte. In Zusammenarbeit mit mehreren Gastrono-

men, präsentiert die Agentur MITUNSKANNMAN.
REDEN. an einem Abend verschiedene Comedians 
und andere Spaßmacher*innen, die ihr Publikum 
abwechslungsreich und kurzweilig durch den Abend 
begleiten. Bekannt durch Auftritte im Quatsch Co-
medy Club, bei Nightwash und eben der Komischen 
Nacht, garantieren die Künstler*innen einen gelun-
genen Abend in geselliger Runde bei Essen und Trin-

ken. Die Komische Nacht bie-
tet einen bemerkenswerten 
Querschnitt durch die aktuel-
le Comedyszene in Deutsch-
land. In jedem Laden treten 
an einem Abend bis zu 5 
Comedians jeweils ca. 20 Mi-
nuten auf. Das Beste: Bei der 
Komischen Nacht müssen 
nicht die Besucher*innen 
von Lokal zu Lokal wandern, 

um verschiedene Comedians sehen zu können, son-
dern jeder Gast kauft sich eine Eintrittskarte für sein 
Lieblingslokal. Die Künstler*innen sind es, die von 
Club zu Club ziehen. Für sein Eintrittsgeld erhält man 
so ein abendfüllendes und hoch unterhaltsames Pro-
gramm in gemütlicher Atmosphäre.
Karten für dieses Comedy-Highlight gibt in den betei-
ligten Lokalen und unter www.komische-nacht.de.  ■

Donnerstag, 16. März, verschiedene Lokale, ab 18 Uhr 

20. Komische Nacht Goslar – 
Der Comedy-Marathon

Michael Pröttel berichtet über seine Erlebnisse 
Im Jahr 817 wurde „Albigauge“ erstmals namentlich 
erwähnt. Zum Jubiläumsjahr 2017 hat Fotograf und 
Alpinjournalist Michael Pröttel einen Vortrag entwi-
ckelt, der die schönsten Touren vom Alpenvorland 
bis zum Allgäuer Hauptkamm in der jeweils besten 
Jahreszeit präsentiert. Ausgehend „Ur-Allgäu“ bei 
Oberstaufen startet der Vortrag mit sanften Früh-
lingstouren, die nach der Schneeschmelze in einer 
besonderen Besteigung des Grünten kulminieren. 
Im Hochsommer reicht das Spektrum von erfrische-
nenden Gumpen-Touren für heiße Sommertage bis 
zur Überschreitung der höchsten Gipfel. Berge mit 
gewaltiger Fernsicht sind „Hauptthema im Herbst, 

sowie eine außergewöhnliche, dreitägigen Gaishorn-
Runde, auf der bereits in die kalte Jahreszeit hinein 
geschnuppert wird. Leichte Winterwanderungen 
rund ums Illertal, sanfte Skitouren in den Voralpen 
und die anspruchsvolle Winter-Überschreitung 
des Heilbronner Wegs bilden den tief verschneiten 
und beeindruckenden Abschluss. Dank des weiten 
Schwierigkeitsspektrums der präsentierten Allgäu-
Schmankerl wird jeder Zuschauer passende Anre-
gungen für „sein Allgäuer Bergjahr“ mitnehmen. Die 
vier Teile des Vortrags werden mit stimmungsvollen 
Bild-Ton Sequenzen eingeleitet. Sonntag, 12. März, 
18 Uhr im Kreishaus, Klubgartenstr. 6, in Goslar, Ein-
tritt: Mitglieder 5 e, Gäste 8 e ■

Öfftl. Vortrag, Sonntag, 12. März, 18 Uhr, Alpenverein Sektion Goslar

Ein Bergjahr im Allgäu
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Apothekenbereitschaft
jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Mittwoch
  1.3. Löwen-Apotheke-Oker  
 Bahnhofstr. 21 05321 65194
  8.3. St. Georg Apotheke, Goslar 
 Danziger Str. 65  05321 83135
15.3. Adler-Apotheke, Goslar 
 Wohldenbergerstr. 21   05321 21117
22.3. Löwen Apotheke, Bad Harzburg  
 Herzog-Wilhelm-Str. 16  05322 4867
29.3.  Schloß-Apotheke, Bad Harzburg  
 Breite Str. 12   05322 81455
Samstag
  4.3. Ohlhofer Apotheke, Ohlhof  
 Ohlhofbreite 37 b 05321 18800
11.3. Apotheke am Krankenhaus, Goslar  
 Kösliner Str. 12 05321 3198990
18.3. Glückauf-Apotheke, Goslar  
 Bäckerstr. 1 05321 23829
25.3. Niedersachsen-Apotheke, Goslar  
 Rosentorstr. 24 05321 24484
Sonn- und Feiertags
  5.3. Ordens-Apotheke, Bad Harzburg 
 Herzog-Wilhelm-Str. 71  05322 96630
12.3. Apotheke im Kurzentrum, Bad Harzburg 
 Herzog-Wilhelm-Str. 86  05322 5539100
19.3.  Hubertus-Apotheke, Oker  
 Bahnhofstr. 2 05321 65184
26.3. Ohlhofer Apotheke, Ohlhof  
 Ohlhofbreite 37 b 05321 18800

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bundeseinheitliche Rufnummer 116 117
Polizei 110
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 112
Giftnotruf 0551 19240

Notfalldienste

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 
Notdienstzeiten in der Praxis von 10 – 12 Uhr 

    4./5.3.  ZA Redeker, Vogelsang 2 34020
11./12.3. Dr. v. Schaabner-Haase,  
  Doktorswiese 1 45114
18./19.3.  ZÄ Schnober, Marktstr. 41 22126
25./26.3.  Dr. Schreier, Fischemäkerstr. 2 304477

gleisbergs.de
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Trio Magos
Maxi Hennemann – Klarinette, Sebastian Henne-
mann – Violoncello, Goun Kim – Klavier

Der Name „Trio Magos“ ist auf das spanische Wort 
„Die Zauberer“ zurückzuführen und ist gleichzeitig 
Sinnbild für die musikalische Identität des Ensembles. 
Auf der ständigen Suche nach neuen Farben, Nuan-
cen und neuen Ausdrucksformen verzaubert das Trio 
in der besonderen Besetzung aus Klarinette, Violon-
cello und Klavier mit dunklen Farben und innovativen 
Ideen sein Publikum. Mit „Fräulein Klarinette“ (Zitat 
Johannes Brahms) stellt das Trio Brahms und seine 
Zeitgenossen Max Bruch sowie den französischen, 
zu seinen Lebzeiten nicht unbekannten Komponisten 
Adolphe le Blanc vor.
Karten zu 20 e (ermäßigt 15 e) sind in allen Reservix-
Verkaufsstellen und online im Ticketshop unter www.
musikfest-goslar.de erhältlich. Telefonische Vorbe-
stellungen unter 05321 702204, die Abendkasse öffnet 
eine Stunde vor Konzertbeginn. ■

Samstag, 11. März, 17 Uhr, Mönchehaus Museum Goslar

Music Meets Art | Fräulein Klarinette

Foto: Trio Magos, © Andreas Malkmus

– Anzeige – 

Das Programm im Kulturkraftwerk:
Ein bunter Frühlingsstrauß
Auch in diesem Frühling 
bietet der Förderkreis 
Goslarer Kleinkunstta-
ge wieder einen bun-
ten Blumenstrauß an 
abwechslungsreichen 
Veranstaltungen im Kul-
turkraftwerk Harz-Ener-
gie an der Hildesheimer 
Straße. Am 4. März star-
tet der Reigen der Veranstaltungen mit einem Warm-
Up zum Internationalen Frauentag: Weibliche Intu-
ition, Frauenpower, Stimmgewalt und Wortwitz mit 
der Musik-Poetin Fee Badenius und der charmanten 
Geschichtenerzählerin Marie Diot. Die Veranstaltung 
ist eine Kooperation mit den Gleichstellungsbeauf-
tragten der Stadt und dem Landkreis Goslar.
Am 8. März ist dann das Musiktheater Lupe auf der 
Bühne des Kulturkraftwerks mit seinem Spiel „Rum-
pelstil“ zu erleben, eine freie Märchenbearbeitung 
zum Thema „Starke Mädchen und Selbstbestim-
mung“ für Menschen ab 5 Jahre. Ein Theaterstück 
mit Live-Musik, viel Poesie und Humor!
Am 10. März gastiert ein musikalisches Highlight: Das 
irisch geprägte Ensemble „CARA“ (Foto links) feiert 

sein 20. Bühnenjubiläum im Kulturkraftwerk. In den 20 
Jahren ihres Bestehens haben sich Cara einen aus-
gezeichneten Ruf erspielt, oft hervorgehoben werden 
die innovativen Arrangements, die Eigenkompositio-
nen und das Songwriting sowie die charismatische 
Bühnenpräsenz. Der Bogen spannt sich von träume-
rischen Balladen über gälische Mouth Music bis hin 
zu eigenen Songs.
Auch im Folgemonat gedeiht der Blumenstrauß: Am 
21. April ist die Freiburger Theater Compagnie um 
Bernd Lafrenz zu Gast – mit einem außergewöhnli-
chen Stück: „Hamlet stirbt ... und geht danach Spa-
ghetti essen.“ Der verstorbene Hamlet geht essen? 
Na klar – das Stück ist eine höchst gelungene Farce 
auf den Theaterbetrieb. Da entfaltet sich nach und 
nach ein herrlich rasantes Stück um Provinztheater 
und Künstlereitelkeiten, um Spießigkeit und Eifer-
süchteleien, um Kunst und Publikumsgunst.
Eines zum Schluss: Am 7. Mai gastiert das fulminante 
Vokalensemble „ONAIR“ wieder im Kulturkraftwerk - 
der Vorverkauf hat grad begonnen.

Kulturkraftwerk Harz-Energie

Weitere Informationen und Tickets unter 
www.kulturkraftwerk-harzenergie.de, 

sowie in allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
und der Tourist-Info am Marktplatz.



Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1
bis 16.4.
Bushman Art – Zeitgenössische Kunst der !Xun und 
Khwe – Sammlung Hella Rabbethge-Schiller 
Die Ausstellung zeigt eine einzigartige Sammlung von 
rund 170 Gemälden und Papierarbeiten der !Xun und 
Khwe aus der Bevölkerungsgruppe der Khoisan. Die 
ehemals als Buschleute bezeichnete Bevölkerungs-
gruppe lebt heute überwiegend in Namibia, Südafrika, 
Botswana und Angola. Die gezeigten Arbeiten von 9 
Künstlern und 7 Künstlerinnen entstanden von 1994 bis 
2007 im Rahmen eines bemerkenswerten Kunstpro-
jekts in Südafrika. Begonnen in einer als Flüchtlingsla-
ger dienenden Zeltstadt in Schmidtsdrift wurde es spä-
ter auf der Farm Platfontein in der Nähe von Kimberley 

– Hauptstadt der Provinz Nordkap – fortgesetzt. Die 
ursprünglich aus Namibia und Angola stammenden 
!Xun und Khwe mussten von dort fliehen, weil sie für 
die südafrikanische Armee, gegen die Befreiungsbe-
wegungen ihres Heimatlandes, gekämpft hatten. Süd-
afrika gewährte ihnen Asyl und sprach ihnen später 
Land zu. Das Kunstprojekt ermöglichte es den Künst-
ler_innen, das Trauma von Krieg und Entbehrung zu 
bewältigen und neues Selbstbewusstsein zu erlangen. 
Keiner der Beteiligten war zuvor mit moderner Kunst 
in Berührung gekommen. Die große bildkünstlerische 
Kraft der zeitgenössisch formulierten Malereien und 
Drucke erstaunt vor diesem Hintergrund. Die Bilder 
halten alte, mündlich überlieferte Geschichten fest. 
Auch ohne Kenntnis der tradierten Erzählungen über-
zeugen die formale Anordnung und farbliche Intensität 
der Werke. Die Sammlerin Hella Rabbethge-Schiller – 
sie war als Kind in Südafrika aufgewachsen und hat 
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Flai Shipipa, Doubleheaded Serpent, 1995
© und courtesy: Hella Rabbethge-Schiller

Goslarer Museum
Am Museumsufer 2
bis März 2023
Feuer & Flamme – Wärmen.Kochen.Speisen
Der Umgang mit offenem Feuer ist heutzutage unge-
wöhnlich. Aus Sicherheitsgründen verschwindet es 
unbemerkt aus unserem modernen Alltag. Dabei spiel-
te Feuer eine zentrale Rolle im Leben des Menschen. 
Für das Wärmen und die Speisezubereitung galt es 
lange Zeit als konkurrenzlos. Aber seine Nutzung war 
auch beschwerlich und mit Risiken verbunden. Das 
Bedürfnis nach Komfort und Sicherheit gab den An-
stoß für technische Einwicklungen. Sie veränderten 
unseren Alltag nachhaltig.

Goslarsche Höfe
Okerstr. 32
16.3.-10.5. 
Michael Ilgner – Innehalten
Unter diesem Titel zeigt der Frankfurter Michael Ilg-
ner schwarz-weiße Fotografien von so unterschiedli-
chen Aufnahmeorten wie den Straßen im Harz oder 
dem Strand am Meer. Dies geschieht nicht zufällig, ist 
er doch in Norddeutschland nahe am Meer geboren, 
dort aufgewachsen und seit 1958 bis heute regelmä-
ßiger Besucher des Harz. Als Kinder- und Jugendthe-
rapeut im Hauptberuf findet der Fotograf im HofCafe 
der Goslarschen Höfe einen idealen Ort zur Präsen-
tation seiner Werke, der gleichermaßen seinem so-
zialen Anliegen entspricht sowie auch als lebendiger 
Ort der Begegnung der Intention der ausgestellten 
Fotografien einen passenden Rahmen bietet. Gezeigt 
werden Fotografien zum Innehalten beim Betrachten, 
aufgenommen an alltäglichen dynamischen Orten im 
Moment des Stehenbleibens, Verharrens, Hinschau-
ens. Festgehalten werden die sonst nur flüchtigen 
Eindrücke beim schnellen Durchfahren der Straßen 
oder die kurzlebigen, ständiger Entstehung und Verän-
derung durch Wellen, Wind und Regen unterworfenen 
Bilder aus Tang, Algen, Muschel- und Schneckenge-
häusen im Sand. Entsprechend der Bildaussage sind 
die Aufnahmen in aufwendiger analoger Technik mit 
großformatigen Kameras entstanden, einer Technik, 
die an sich schon ein Moment der Entschleunigung 
im Zeitalter der digitalen Fotografie mit sich bringt.  ■

Im Mittelpunkt dieser Ausstellung „Feuer & Flamme – 
Wärmen.Kochen.Speisen“ stehen gusseiserne Ofen-
platten, deren Herstellung die Zeit von etwa 1600 bis 
1900 umspannt. Die Präsentation zeichnet anhand die-
ser Zeitspanne nach, wie der Mensch Feuer verwen-
dete und welchem Wandel sein vielfältiger Gebrauch 
unterlegen war. ■



Stubengalerie Stoetzel-Tiedt 
Abzuchtstr. 4 (Nähe Rathaus am Museum)
bis 26.3.
Udo Lindenberg – Otto Waalkes – Thomas Jankowski 
Grafik
Die Stubengalerie präsentiert seit dem 5.2.2023 eine 
die Grenzen zwischen den Künsten überschreitende 
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den Kontakt zu dem Land immer behalten – erkannte 
früh das künstlerische Potential der Beteiligten und 
begann bereits kurz nach der Gründung des Projekts, 
ihre Werke systematisch zu erwerben. Heute besitzt 
sie weltweit die größte Sammlung zeitgenössischer 
Kunstwerke der !Xun und Khwe. Im Sinne eines trans-
kulturellen Kunstverständnisses leistet das Mönche-
haus Museum mit dieser Ausstellung einen Beitrag 
zur Diskussion um die Wahrnehmung des Marginali-
sierten und die stereotypen Kanonisierungen westli-
cher Kunstdefinitionen. Zur Ausstellung ist ein Katalog 
mit Texten von Stefan Eisenhofer, David Morris, Carol 
Kaufmann, Kulu Mbatha und Hella Rabbethge-Schiller 
erschienen.  ■

Hymne an die Musen. Während Thomas Jankowski 
ausdrucksstark und symbolträchtig berühmte Musi-
ker porträtiert und sich der Welt des Films annimmt, 
spielt Otto Waalkes unter Einsatz seiner liebenswer-
ten Ottifanten malerisch gekonnt mit Meisterwerken 
der Kunstgeschichte und des Designs. Als dritter im 
Bunde bringt Udo Lindenberg farbenfroh seine starke 
Musik und seine positive Weltsicht auf Papier. Die 
Künstler eint in ihren unterschiedlichen Stilrichtungen 
ihr Doppeltalent als Musiker als auch als Maler. Eine 
mitreißend abwechslungsreiche Ausstellung, die mit 
ganz viel Power selbstbewusst die Galerieräume füllt. 
Ein kleines Geschenk für langjährige Besucher, die 
sich eine solche Ausstellung schon länger gewünscht 
haben.  ■

Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle 
Am Museumsufer 1
Geschichte kann so spannend sein!
In einem histo-
rischen, restau-
rierten Gebäude 
inmitten der Alt-
stadt von Goslar 
tauchen Sie ein 
in die winzige 
Welt der Zinnfi-
guren. 
In den Ausstel-
lungen über das 
Weltkulturerbe: 
Altstadt Goslar, 
Bergwerk Ram-
melsberg und Oberharzer Wasserwirtschaft treffen 
Sie auf Kaiser, Bischöfe, Bergleute, Frauen, Männer, 
Kinder- und sie erzählen Ihnen ihre Geschichte. Sie 
zeigen Ihnen z. B. wo sie wohnen, was sie arbeiten, 
welche Traditionen sie haben, wie sie feiern und 
tanzen. Spannend und abwechslungsreich sind die 
Ausstellungen: Märchen, Literatur in Zinn und die 
Sonderausstellungen „Höher. Schneller. Zinn.“ und 
„Aufbrechen – Ankommen: Menschen in Bewegung“.
Gießen und Bemalen einer eigenen Zinnfigur machen 
den Besuch zu einem Erlebnis.
Aktuelle Infos: www.zinnfigurenmuseum-goslar.de ■

Foto: Zinnfigurenmuseum

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
Digitale Ausstellung – BilderWechsel – Architekturfo-
tografie von Albert Renger-Patzsch und Stefan Sobotta 

Erleben Sie in der Sonderausstellung „BilderWechsel“ 
den Wandel der Zeit. Wir zeigen was war und wie es 
jetzt ist. Interaktiv können Sie alte und neue Fotos über-
lagern und in die Details des Zeitwandels eintauchen.
Fotografie hält die Zeit fest im Bild. Einen kurzen Aus-
schnitt der Zeit. Es ist ein konservierter Augenblick von 
dem was ist. Fotografie kann aber auch den Wandel in 
der Zeit zeigen, wenn der Fotograf zu einem späteren 
Zeitpunkt von demselben Ort, am selben Standort mit 
demselben Bildwinkel eine Fotografie macht. Jedes Foto 
steht für sich, aber zusammen erzählen sie im Vergleich 
eine Geschichte von der Veränderung. Doch nicht nur 
die Bilder wechseln zwischen den Jahren 1953 und 2020. 
Weitere historische Fotografien und Texte machen es 
zu einer lebendigen Geschichte. BilderWechsel ist da-
durch mehr als deckungsgleiche Fotopaare. Sie schaut 
hinter die Mauern der gegenwärtigen Ansicht und trägt 
zum Verständnis des authentischen Ortes bei.  ■



Goldschmiedewerkstatt
Petersilienstr. 2 · 38640 Goslar · Tel. 05321 709550

Mo, Di, Do, Fr 09.30 – 13.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

www.metallundmeer.de

Echtes Knistern und 
heiße Flammen!
Mi & Do: 16.00 – 22.00 Uhr

Fr: 14.00 – 22.00 Uhr
Sa: 12.00 – 22.00 Uhr
So: 12.00 – 21.30 Uhr

Ferien & Sommerzeiten:
Mi – Sa: 12.00 – 22.00 Uhr

So: 12.00 – 21.30 Uhr

Reservierung unter 05322 7878915

www.ursprung-harz.de

Neu!

Nordhäuser Straße 1, 38667 Bad Harzburg

Stadtplan Goslar12

1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
4   Mönchehaus-Museum
4   Goldschmiede Schlicht
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
9   Brusttuch
10   Marktplatz mit Rathaus, Central 
  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
14   Schwarzes Schaf
15   Großes Heiliges Kreuz 
  und Glas- und Holzstudio Pfeifer
16   Domvorhalle
17   St. Jakobikirche

18   Cookie Love
19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Färber-Gildehaus
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   No.1 Mode Express
33   Bad Harzburg „Ursprung“
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Fachvolk

35

33

Das Haus voller GeschenkideenDas Haus voller Geschenkideen

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 60

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 68

6
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18   Cookie Love
19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Färber-Gildehaus
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   No.1 Mode Express
33   Bad Harzburg „Ursprung“
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Fachvolk

Hubertus
Hof

Hotel *** RestaurantHotel *** Restaurant
Hotel Restaurant

Hubertus Hof

Wallstraße 1
38640 Goslar

Tel.: 05321 23276
Fax: 05321 40909

info@hubertushof-goslar.de
www.hubertushof-goslar.de

HOLZBERG
Inh. C. Greb

Hokenstr. 13 · 38640 Goslar

Tel. 0 53 21 / 2 44 70
www.holzberg-dessous.de 30

11

Am Museumsufer 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich 17:00 bis 23.30 Uhr, Küche bis 21:30 Uhr (Mo. + Di. Ruhetag)
Sa. & So. Mittagstisch von 11:30 Uhr bis 14:15 Uhr

Spitalstraße 1 · 38640 Goslar
Tel. 05321 3195111 & 05321 1588
www.schwarzesschaf-goslar.de

RESTAURANT

Ihr Restaurant für gutes Essen in Goslar

14

33

36

Jakobistraße 10 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3197634
schlicht.kim@web.de · www.schlicht-schmuck.de

Instagram @schlicht.schmuck · Di – Sa 10.00 – 18.00 Uhr

Goldschmiede – Galerie

SCHLICHT
am
mönchehaus

museum goslar
Kim M. Schlicht
Goldschmied & Drechslermeister

4

32

10

Foto: Corinna Spenke

Sylvia Pfeifenschneider

Öffnungszeiten
Mi  10 – 14 Uhr
Do + Fr  10 – 17 Uhr
Sa  10 – 14 Uhr

Wohlenbergerstr. 24
38640 Goslar
www.cookie-love.de

Mit Liebe handgemachte Hundeleckerlies auf Basis von Goslarer Gose-Bier-Treber

Sommerwohlenstr. 7
38640 Goslar
Tel. 05321 3932720

Öffnungszeiten 9.00 – 19.00 Uhr · Mo Ruhetag

Shakes · Waffeln · Frühstück

Ihr Frühstückscafé für einen 
guten Start in Ihren Tag. 
Wir bieten orientalisches 

Frühstück und frische Waffeln, 
die man sich selbst 

gestalten kann.

34

18
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Die 18. Wirtschaftsmesse „Haus-Bau & Energie“ fin-
det vom 24. bis 26. März 2023 in der Harzlandhalle in 
Ilsenburg im Harz statt und geht nicht nur der Frage 
nach, wie wir in Zukunft „Schöner leben und besser 
wohnen“ wollen. Gebäude müssen effizient geplant, 
errichtet und betrieben werden. In Zeiten von Roh-
stoffmangel und Energieknappheit wird das Sanie-
ren und Umnutzen zunehmend zur Herausforderung 
für Hauseigentümer. Hier sind richtungsweisende, 
ökologische und nachhaltige Lösungen gefragt. 
Über 80 Aussteller bieten hier den Mehrwert für eine 
energetisch optimierte und klimaneutrale Immobi-
le. Von der wohl durchdachten Finanzierung, über 

die Inanspruchnahme aller Fördermöglichkeiten bis 
zur Umsetzung, ist die Haus-Bau & Energie Messe 
in Ilsenburg seit 2004 der maßgebliche Marktplatz 
für innovative Wohnideen. Welche Heizungsanlage 
ist die richtige? Ob Neubau oder Sanierung, gerade 
hier ist die persönliche Beratung für dieses komplexe 
Thema unabdingbar. Ob Biomassekessel, Wärme-
tauscher, Infrarotheizung, Gas, Öl oder Holz – nur mit 
dem Fachmann kann die optimale Lösung gefunden 
werden. Das gleiche gilt für Sonnen-, Sicht-, Insek-
ten- und Einbruchschutz, Alarm- und Brandmeldean-
lagen, digitale Schließanlagen, Fenster- und Türen-
sicherungen, Bädergestaltung, Fenster, Rollläden, 
Glashäuser, Schiebeanlagen, Markisen, Zäune, Tore, 
Geländer, Bodenbeläge, Treppenrenovierungen, 
Spanndecken und natürlich Photovoltaikanlagen ver-
schiedener Hersteller.
Die Messe ist täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet, 
Eintritt 5 e, Schüler frei, kostenlose Parkplätze. 
Weitere Informationen unter 
Heiko Klein Messen und Ausstellungen 
05132 9234680 oder unter 
https://heiko-klein-messen.de/ilsenburg.

24. bis 26. März, 10 – 18 Uhr, Harzlandhalle Ilsenburg

18. Haus-Bau & Energie – Wirtschaftsmesse

11. März, 19.30 Uhr, Kulturscheune im Alten Dorf, 
Salzgitter-Lebenstedt: Cool, emotional, 
authentisch – Thomas Godoj „Best of“ – 
Der Name Thomas Godoj steht seit mehr 
als einer Dekade für ehrliche und packen-
de Rockmusik mit deutschen Texten. Mit 

seinen mittlerweile acht Studioalben blickt der Sänger 
auf ein abwechslungsreiches Repertoire zurück. 

18. März, 20 Uhr, Kniestedter Kirche, Salzgitter-Bad: 
Steve Baker & Band – „The Great 
Divide“ – Groovende akustische 
Songs zwischen Folk, Blues, Funk 
& Rock – Steve Baker genießt seit 
langem einen internationalen Ruf als 

innovativer und stilistisch vielseitiger Pionier an der 
Mundharmonika. Seine ausdrucksstarke Spielweise 
hat ihm den Ruf als einer der maßgeblichen europäi-
schen Harpspieler eingebracht.

23. März, 19.30 Uhr, Kulturscheune im Alten Dorf, Salz-
gitter-Lebenstedt: Laura Cox – 
Head Above Water – Tour 2023 – 
Halb Englisch, halb Französisch, 
100% Rock‘n’Roll - Laura Cox ist 
genau das, was sie verspricht zu 
sein: eine „Badass Rock´n´ Roll 
Lady“ die mit ihrer Gitarre Sounds produziert, die die 
Welt in einer bahnbrechenden Art und Weise zum Be-
ben bringen. 

30. März, 20 Uhr, Kniestedter Kirche, Salzgitter-Bad: 
Manu Lanvin & The Devil Blues 
„Tour 2023“ – Dem Blues sagt man 
eine große Spiritualität nach und 
wahrhaftig gibt es Musiker und 
Bandleader, deren Beziehung zur 
Musik über das schiere Runterspie-
len von Songs hinausgeht ■

Stadt Salzgitter – Fachdienst Kultur präsentiert:
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Auch im Wilhelm Busch Haus in 
Mechtshausen geht das kulturel-
le Leben wieder los. Anlässlich 
des 191. Geburtstages Wilhelm 
Buschs findet am 15. April ein 
Brunch der besonderen Art statt.
In diesem Jahr wird die be-
kannte Glasharfenistin Susan-
ne Würmell, auch bekannt als 
Musik-Clownin Josephine, die 
Veranstaltung musikalisch ge-
stalten. Es ist sowohl optisch als 
auch musikalisch ein Genuss, 
ihr zuzusehen und natürlich 
zuzuhören. Feingefühl, Eleganz 
und Fingerfertigkeit vereinen 
sich, wenn Josephine die Gläser zum Klingen bringt.
Die Gäste dürfen sich auf Darbietungen auf höchs-
tem Niveau, mit großer Virtuosität und dem Mut zum 
Außergewöhnlichen freuen. Lassen Sie sich bezau-
bern von den glasklaren Klängen; natürlich gepaart 
mit dem Schalk Josephines. „Natur im Spiegel der 
Musik“ ist das Thema ihres Konzertprogrammes. 
Entstanden durch den pandemiebedingten Stillstand 
der kulturellen Geschäftigkeit und der Möglichkeit 
sich mehr mit der Natur und den Wechsel der Jah-

reszeiten auseinander zu set-
zen. Die stimmungsvolle Musik 
von Edward Grieg, Felix Men-
delssohn-Bartholdy arrangiert 
von Luis Salguerio spielt dabei 
eine tragende Rolle. Es werden 
aber auch die Kompositionen für 
Glasharmonika von W.A. Mo-
zart, JF Reichardt und X. Schny-
der zu Wartensee zu hören sein.
Die Gäste dürfen sich zudem auf 
ein reichhaltiges Brunchbuffet 
freuen.
Wer diese Mischung aus musi-
kalischer Kleinkunst bzw. viel-
mehr Hochgenuss und Gaumen-

freude erleben möchte, ist herzlich willkommen.
Da die Kapazität im Wilhelm Busch Haus bekannter-
maßen begrenzt ist, ist eine rechtzeitige Anmeldung 
notwendig. 
Der Preis beträgt pro Person 36 e und beinhaltet den 
Eintritt, Buffet, Heißgetränke (Kaffee/Tee) und nicht 
alkoholische Kaltgetränke.
Anmeldung bitte telefonisch bei Reinecke 05384 612 
oder Skott 05384 8279 oder 
E-Mail: post@wilhelm-busch-haus.de   ■

15. April, 11 Uhr, Wilhelm-Busch-Haus Mechtshausen

Speis, Trank und glasklarer Klang

Zum 25-jährigen Bestehen des Nationalparkhauses 
Sankt Andreasberg ist während des Jubiläumsjahres 
dort eine Sonderstempelstelle der Harzer Wanderna-
del eingerichtet. Nicht im üblichen Stempelkasten, 
sondern am Informationstresen des Nationalpark-
hauses ist der Stempel während der Öffnungszeiten 

erhältlich. Bis Ende März ist das noch dienstags bis 
sonntags von 10 Uhr bis 17 Uhr der Fall. Ab April hat 
das Haus dann wieder täglich bis 17 Uhr geöffnet, 
wochentags ab 9 Uhr und am Wochenende ab 10 Uhr. 
Klaus Dumeier, Geschäftsführer der Harzer Wander-
nadel, brachte das Hinweisschild zum Sonderstempel 
am 1. Februar persönlich nach Sankt Andreasberg 
und ließ sich vom Leiter Thomas Appel durch das 
Nationalparkhaus führen, in dem die Wandernadeln 
und Wanderpässe bereits seit 2010 verkauft werden. 
Gefeiert wird das 25-jährige Jubiläum des Hauses 
übrigens am Samstag, den 1. Juli, von 14 bis 18 Uhr 
mit einem bunten Programm im und am Nationalpark-
haus. 
Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite 
des Nationalparks Harz unter www.nationalpark-harz.de/
de/besucherzentren/nlp-haus-andreasberg ■

Nationalparkhaus Sankt Andreasberg 

Sonderstempel der Harzer Wandernadel  

Klaus Dumeier (links) und Thomas Appel, Foto: Victoria Dietrich
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Die große Schlager Hitparade ist zurück mit einer 
Starbesetzung der Extraklasse. Mit dabei sind Bern-
hard Brink, Alexander Martin, Simone & Charly Brun-
ner, Art Garfunkel Jr., Tanja Lasch und die MusikA-
postel.
Seit fast fünf Jahrzehnten mischt Schlager-Ikone 
Bernhard Brink das Musikgeschäft nun schon erfolg-
reich auf.  Der Hit-Gigant feiert bei dieser Tour sein 
50-jähriges Bühnenjubiläum. 
Dass das musikalische Talent in der Familie liegt, zeigt 
Alexander Martin, der Sohn von Andreas Martin. Ale-
xander steht für den jungen und modernen Schlager 
und das mit einer authentischen Portion Rock. 
Simone & Charly Brunner, zwei Künstler, die ihre 
bereits höchst erfolgreiche Karriere nun gemeinsam 
fortführen. 

Den größten Namen trägt wohl Art Garfunkel Jr.. Der 
Sohn der Musiklegende Art Garfunkel Sr. tritt seit eini-
gen Jahren mittlerweile als Solokünstler auf.
Tanja Lasch die talentierte Sängerin und Moderatorin 
ist mit ihren Songs regelmäßig in den Schlagercharts 
zu finden. 
Das Motto der österreichischen MusikApostel: 
„Schlager ist unsere Mission“. Die musikalische Per-
fektion ihrer Auftritte macht ein Konzert der Musik 
Apostel zu einem wahrlich unvergessenen Ereignis.
Tickets sind ab sofort erhältlich an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen sowie unter Theaterkasse  
Tel. 03941 696565, Halberstadt Info Tel. 551815, The-
aterkasse Quedlinburg Tel. 03946 962222 und https://
schlagertickets.com, www.thomann-management.de, 
www.reservix.de oder www.eventim.de.   ■

16. April, 16 Uhr, Halberstadt - Nordharzer Städtebundtheater 

Die große Schlager Hitparade Frühjahr 2023

Bernhard Brink © Robert Recker Art Garfunkel Jr. © German Popp

KABARETT DIE HERKULESKEULE 
Ein Spätshop in Dresden. Drei Ureinwohner von 
Hertas Getränke-Oase gucken auf die Straße und 
wundern sich: Denn draußen auf der Straße ist De-
mo-Kampftag. Selbsternannte Abendlandretter wer-
den begleitet von vier Gegendemos, Klimaktivisten 
marschieren gegen Klimaleugner, Impfgegner for-
dern das Kaiserreich zurück (aber ohne Impfzwang), 
Gendergegner prallen auf Genderbefürworter*innen, 
Attila Hildmann kocht nicht nur vor Wut, sondern auch 

vegane Nudeln und ein Traktorencorso hupt gegen 
Pestizidverbote, Polizisten halten die Stellung, ein 
Außenreporter von Pieschen-TV verliert den Über-
blick. Doch ob Chemtrail-Warner, Aluhut-Träger oder 
Staatsschützer: Durst haben sie alle! Und so wird der 
Späti zum Nebenkriegsschauplatz - Weltrettung zwi-
schen Büchsenbier und Bockwurst. Nach dem gefei-
erten Programm HÜTTENKÄSE ist 
IM KÜHLSCHRANK BRENNT NOCH LICHT das nächs-
te Kabarettstück aus der Feder von Philipp Schaller 
und Michael Frowin, der auch Regie führt. Tickets 
zwischen 25,35 und 36,55 e im Vorverkauf bei Touris-
tinfo Ballenstedt, Tel. 039483 263 an allen CTS-Even-
tim-VVK-Stellen, MZ-/Wochenspiegel ServiceCenter 
in Quedlinburg, Lutherstadt-Eisleben, Aschersleben, 
Sangerhausen und Cultour-Büro Tel. 0345 2024846, 
www.cultour-buero-herden.de  ■

Sonntag. 2. April, 16 Uhr, Schlosstheater Ballenstedt

IM KÜHLSCHRANK BRENNT NOCH LICHT
Drei Ureinwohner treffen sich an Hertas Getränkeshop



17Unterwegs in der Umgebung

ZisterzienserMuseum – Kloster Walkenried
Öffnungszeiten: 
Mi – So und feiertags   10 – 17 Uhr
Führungen (nur mit Voranmeldungen unter Tel. 05525 9599064)
„Stille Stunde“
Spiritueller Klosterrundgang
Termin: 3.3., 19.15 Uhr, ca. 1 Std.
„Mit Kreuz und Spaten“
Stationen: Kreuzgang, Lesegang, Brüdersaal, 
Brunnenhaus, Dauerausstellung, Termine: Sa. &. 
So. jeweils um 13.45 Uhr, ca. 1 Std. 15 Min. 
Führung im Kerzenschein
Stimmungsvoller Klosterrundgang nach Einbruch 
der Dunkelheit. Termine: 3., 4., 10., 11., 17., 18, 24. 
& 25.3. jeweils um 18 Uhr, ca. 1 Std.  
Für Führungen ist eine Voranmeldung beim Besucherservice 
(05525-95 99 064 / info@kloster-walkenried.de) erforderlich. 
Weitere Informationen siehe www.kloster-walkenried.de

Welterbe-Infozentrum, Walkenried
Öffnungszeiten: Mi – So und feiertags 10 – 17 Uhr 
kostenfreier Eintritt 

Ausstellungen in der Umgebung
bis 26. März (Di.)
■ Seesen: 12.30 Uhr Städt. Museum, Enthüllung der 
Kalenderblätter zur Sonderausstellung „Normalzeit“
bis 26. März (Di. – So.)
■ Seesen: 14 Uhr Städt. Museum, „Normalzeit“
Sonderausstellung in 21 Kalenderblättern
bis 31. März (Sa. + So.)
■ Bockenem: 15 Uhr Museum der Zeit,  
„Lieblingsbilder“ von Fotokünstlerin Sabine Schütz
bis 31. März (Di. – So.)
■ Quedlinburg: 10 Uhr Kulturkirche St. Blasii,  
Kunstausstellung „Inspiration“ Ölbilder auf  
Leinwand von Klaus Weidemann
bis 10. April 
■ Wolfenbüttel: Schloss Museum, Sonderausstel-
lung „Hexenwahn – Glaube. Macht. Angst.“

Regelmäßige Veranstaltungen in der Umgebung
Nach Absprache
■ Bad Harzburg: Kutsch- u. Planwagenfahrten
www.kutsch-und-planwagenfahrten.de
Täglich
■ Clausthal-Zellerfeld: 11 + 14 Uhr Führung im 
Schaubergwerk und Museum
■ Quedlinburg: 11 Uhr Quedlinburg-Information, 
Rundgang durch das UNESCO-Welterbe
Jeden Montag, Donnerstag, Freitag
■ Quedlinburg: 13 Uhr Rathausführung
Jeden Dienstag bis Sonntag
■ Halberstadt: Indoor-Spielplatz, Meeega Spiel-
spaß für Groß u. Klein! Aktuelle Info siehe  
www.hawoge-spiele-magazin.de 
■ Wildemann: 11 und 14 Uhr 19-Lachter-Stollen u. 
Grube Ernst August, Führung 70 – 90 Min.
Jeden Mittwoch, Freitag, Samstag
■ St. Andreasberg: Wildtierfütterungen  
am Rehberger Grabenhaus, * 05582 789
■ Quedlinburg: 20 Uhr Quedlinburg-Information, 
Abendrundgang im Kostüm mit …
jeden Samstag
■ Rübeland: 9 Uhr Baumannshöhle, Taschen-
lampenführung für Kinder, spez. Angebot für die 
ganze Familie, Treffen: 8.55 Uhr

Veranstaltungen in der Umgebung
Freitag, 3. März
■ Liebenburg: 19.30 Uhr Lewer Däle, Lesung  
„Stalin ist mein bester Freund“ mit  
Werner Hardam, * bis 1.3. info@lewer-daele.de
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus,  
Winterreise (Ballett)
■ Quedlinburg: 20 Uhr KuZ, Jochen Falck  
(Kabarett) „Betreutes Lachen“
Samstag, 4. März
■ Hornburg: 11 Uhr Rathaus, Pfarrhofstr., Führung 
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durch die mehr als 1000 Jahre alte Fachwerk-
stadt, Erw. 3 e, Kinder in Begl. eines Elternteils 
bis 14 J. frei
■ Quedlinburg: 19 Uhr Hotel Schlossmühle, 
Musical-Dinner-Show „Das Phantom der Oper, 
ABBA und Evita bitten zu Tisch“, Tickets: 02324 
9020377 oder www.mm-events.info
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus,  
4. Sinfoniekonzert „Junge Wilde“
Sonntag, 5. März
■ Halle: 17 Uhr Georg-Friedrich-Händel Halle, 
Woman in Jazz – Sonderkonzert NOA

Montag, 6. März
■ Liebenburg: 19 Uhr Lewer Däle, Workshop, 
Metamorphose
Mittwoch, 8. März
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Palais Salfeldt,  
Duo Burstein & Legnani in Quedlinburg
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus,  
Golden Girls (Komödie)
Freitag, 10. März
■ Wolfenbüttel: 11 Uhr Lessingtheater, „Das Glücks-
kind”, Figurentheater nach Grimms Märchen
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Café Franz,  
Thomas Bille – Der Kleine Nick (Lesung)
■ Wolfenbüttel: 20 Uhr Schlossplatz, Führung, Mit 
dem Nachtwächter durch die Altstadt, ca. 1 Std.
Samstag, 11. März
■ Wolfenbüttel: 10 Uhr RO 01 oder online, 
Vorträge, Geopark-Thementag „Nachhaltige 
Ernährung“
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Neue Bühne, Misery 
(Schauspiel)
■ Salzgitter-Lebenstedt: 19.30 Uhr Kulturscheune,  
Thomas Godoj – „Best of“
■ Seesen: 20 Uhr Aula Schulzentrum, Brass Band 
Berlin – „Musik mit Witz, Charme & Frack“
Sonntag, 12. März
■ Braunschweig: 14 Uhr Löwendenkmal Burgplatz, 
Führung „Uralte Steine und alte Häuser – Ein geo-
logischer Stadtspaziergang“, * 0531 4702040
■ Quedlinburg: 15 Uhr Neue Bühne, Wie werde 
ich reich und glücklich? (Kabarett-Revue)
■ Wolfenbüttel: 19.30 Uhr Lessingtheater, Tyll, 
Theater
13. bis 17. März
■ Wolfenbüttel: 15. Kinder- u. Jugendbuchwoche
Dienstag, 14. März
■ Salzgitter-Lebenstedt: 10.30 Uhr Kulturscheune, 
Compagnie Nik, “Einar, der auszog, die Welt zu 
retten”, ab 5 J., * schriftl. antje.fischer@stadt.
salzgitter.de
Freitag, 17. März
■ Liebenburg: 19 Uhr Lewer Däle, „Naturnahe 
Gärten – warum nicht?“ mit J. Beims u. W. Mol-
dehn v. NABU, * bis 15.3. info@lewer-daele.de
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Neue Bühne, Gravitas 
(Kammertanzabend)
17. & 18. März
■ Wolfenbüttel: Aktionstag „Sauberes Wolfenbüttel”

... kommen auch Sie!

Finanzierungen · Bauen · Modernisierungen · Wohnen · Solar

www.heiko-klein-messen.de

18. innovative Wirtschaftsmesse am Harz

ILSENBURG/HZ

24. – 26. März
Harzlandhalle
  10 – 18 Uhr
Harzlandhalle

´23
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Samstag, 18. März
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, Eine 
Mitternachts-Sex Komödie
■ Quedlinburg: 20 Uhr Bühne7, „Mon Marie et moi“
■ Salzgitter-Bad: 20 Uhr Kniestedter Kirche, 
Steve Baker & Band, „The Great Divide“
18. & 19. März
■ Quedlinburg: 10 Uhr Lyonel-Feininger-Galerie, 
Kunstkurs für Erw. – Wochenende des  
Holzschnitts
Dienstag, 21. März
■ Clausthal-Zellerfeld: 19.30 Uhr Stadtbibliothek, 
Krimilesung mit Musik
Mittwoch, 22. März
■ Quedlinburg: 10 Uhr Neue Bühne,  
Nenn mich nicht Sissi! (Schauspiel) 
Donnerstag, 23. März
■ Clausthal-Zellerfeld: Robert-Koch-Schule – 
Geburtstagsfeier Telemanngeburtstag
■ Salzgitter-Lebenstedt: 19.30 Uhr Kulturscheune, 
Laura Cox „Head Above Water – Tour 2023“
24. bis 26. März
■ Ilsenburg: 10 Uhr Harzlandhalle, Haus-Bau & 
Energie (Wirtschaftsmesse), s. Seite 14
Freitag, 24. März 
■ Quedlinburg: 14 Uhr Schlossmuseum, „Tag für 
den Kaiser“ in Gedenken an den Tod von Otto I.
■ Quedlinburg: 20 Uhr Bühne7,  
FAVO3 – Kammer- oder Weltmusik?
■ Wolfenbüttel: 20 Uhr Kuba Kulturhalle,  
The Beatles Connection

Samstag, 25. März
■ Quedlinburg: 10 Uhr Quedlinburg-Information, 
Ottos letzte Reise
■ Lauingen: 14 Uhr Kirche Thie, Führung, 
Geschichte(n) vom Ränzelberg, *05353 3003
■ Liebenburg: 19 Uhr Lewer Däle, Polit-Satirische 
Lesung mit B. Krage-Sieber,  
* bis 22.3. info@lever-daele.de 
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Neue Bühne, Nenn mich 
nicht Sissi! (Schauspiel)
■ Wolfenbüttel: 20 Uhr Lindenhalle,  
Kings of Floyd – The golden years of Pink Floyd
Sonntag, 26. März
■ Salzgitter-Lebenstedt: 15 Uhr Kulturscheune,
„Heidi Nord”, Die Exen, ab 5 J.
■ Altenau: 18.30 Uhr St.-Nicolai-Kirche,  
Gospelchor (Konzert)
Montag, 27. März
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Theaterbar Café Franz, 
Rampenlicht#International (Vortrag)
Mittwoch, 29. März
■ Quedlinburg: Palais Salfeldt, Axel Hacke liest
Donnerstag, 30. März
■ Salzgitter-Bad: 20 Uhr Kniestedter Kirche, 
Manu Lanvin & The Devil Blues „Tour 2023“
Freitag, 31. März
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Bühne7, „Tannöd“ 
TheaterPoetenpack
■ Wolfenbüttel: 20 Uhr Lindenhalle, We Salute 
You – Worlds biggest Tribute to AC/DC
Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!
*Anmeldung erforderlich, **kostenpflichtig, ***Spende erbeten

Für alle, die es lieben mit guten Freunden Zeit zu ver-
bringen und gemeinsam leckeres Essen zu genießen, 
bieten zwei ganz außergewöhnliche Restaurants in 
Bad Harzburg beste Möglichkeiten dazu.
Exquisites kulinarisches Erlebnis im „Tauts”
In der historischen Villa bietet das Restaurant „Tauts” 
mit einer Panoramaterrasse und klassisch-gediege-
nem Interior ein einzigartiges Ambiente, welches per-
fekt zu jedem Anlass passt. Ein romantischer Abend 
oder ein feines Essen mit Freunden oder Geschäfts-
partnern: Die Gourmet-Profis zaubern für ihre Gäste 
ein Essen, was überraschen und begeistern wird. 
Wie wäre es z.B. mit einer Apfel-Ingwer Consommé, 
danach Entenbrust Sous Vide, Erdnusssauce, Spitz-
kohl und Pastinaken-Püree und als Abschluss eine 
Gewürzwein-Espuma mit Mandarinen-Eis? Korres-
pondierende Weine werden dazu gern empfohlen.
„Ursprung” bringt Geschmacksknospen zum Kribbeln
Das Restaurant „Ursprung“ hat ein besonders inno-
vatives Konzept: Hier werden die Gerichte auf offe-
nem Feuer zubereitet. Immer mit der Konzentration 
auf Aromen, Gewürze und Kompositionen. Regionale 
Zutaten, wie Fleisch vom Harzer Höhenvieh oder Fo-

rellen aus den Harzer Teichen und Getränke aus der 
Altenauer Brauerei gehören zum Angebot. Vegane 
und fleischlose Gerichte finden einen großen Platz 
auf der Speisenkarte, ebenso wie das „selbstgeba-
ckene Stück vom Glück“, für alle Kuchenliebhaber. 
Die entspannte Atmosphäre im Restaurant „Ur-
sprung” macht Lust, die eigenen Geschmacksnerven 
verführen zu lassen.
Die Teams vom Restaurant „Tauts“ und „Ursprung” 
freuen sich auf Ihre Reservierungen!
Restaurant Tauts & Restaurant Ursprung
Nordhäuser Str. 1, 38667 Bad Harzburg
Tel. 05322 787890    ■

Ein Genuss – zwei Restaurants 
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Thomann Künstler Management bringt zusammen 
was zusammengehört: Schlager und Spaß! Und wer 
könnte das besser verkörpern als die Schlagerikone 
mit garantiertem Spaßfaktor. Genau! Die Rede ist von 
Andy Borg persönlich. Zusammen mit Olaf, der Flipper 
bringt er in diesem Frühjahr den Spaß zurück in die 
Hallen Deutschlands und zelebriert Schlager von ei-
nem anderen Stern. Unzählige Hits wie „Die berühm-
ten drei Worte“, „Adios Amor“, oder „Die Fischer 
von San Juan“ sind der Soundtrack einer einmaligen 
musikalischen Karriere, die Andy Borg als personifi-
zierten Evergreen auf den europäischen Musikbüh-

nen auszeichnen. Schlagfertig und wortgewitzt feiert 
Andy Borg dieses Jahr sein vierzigjähriges Bühnenju-
biläum. Als Stargast hat Andy Borg keinen Geringeren 
eingeladen als den Schlagerkönig „Olaf, der Flipper“. 
Sänger, Instrumentalist, Entertainer – Olaf Malolep-
ski ist Kult! Seine Fans lieben ihn, weil er schon als 
Mitglied der legendären Flippers, die erfolgreichste 
Gruppe der deutschen Schlagergeschichte, immer 
authentisch war und sich selber treu geblieben ist. 
Auch nach Auflösung der Flippers im April 2011 blieb 
der Sänger als Solist aus Leidenschaft für seine erste 
und ungebrochenen Liebe weiterhin der Bühne treu 
und tritt seitdem unter dem Namen „Olaf, der Flip-
per“, auf. Mit der Neuauflage des Hits „40 Jahre die 
Flippers“ konnte er den Sommerhit 2022 abliefern. 
Sichern Sie sich gute Laune, gute Stimmung und ein 
einzigartiges Showerlebnis. 
VVK: SchlagerTickets.com, Tourist-Info Tel. 039452 
19433, biber ticket-Hotline Tel. 0391 5999700 sowie an 
allen bek. VVK-Stellen. ■

23. April, 16 Uhr, Harzlandhalle Ilsenburg 

Schlager & Spaß mit Andy Borg  

Goslar und Seesen – Schüler:innen können Berufe 
im Klinik-Alltag kennenlernen, sich über Ausbildung 
informieren.
Anlässlich des „Zukunftstags“ am 27. April, laden die 
Asklepios Harzkliniken in Goslar und die Asklepios 
Klinik Schildautal in Seesen Schülerinnen und Schü-
ler (ab Klasse 5) ein, sich über die unterschiedlichen 
Berufe und deren Ausbildungswege in den Kliniken 
zu informieren. Anmeldung für den Zukunftstag in 
der Harzklinik Goslar: spätestens bis 9. April bei Ma-
rion Liebermann, Hauptamtliche Praxisanleiterin, per 
Mail an: m.liebermann@asklepios.com, in der Klinik 
Schildautal in Seesen bei Pflegedirektor Reiner No-
elle, spätestens bis 24. April, per Mail an: r.noelle@
asklepios.com. In der Asklepios Harzklinik Goslar – 
hier gibt es 25 Plätze für Teilnehmer:innen – lernen 

die Schülerinnen und Schüler zwischen 9 und 12.30 
Uhr bei einem Klinikrundgang in den unterschiedli-
chen Abteilungen und in Vorträgen beispielsweise 
die Berufe der Pflegekräfte und Ärzt:innen näher 
kennen, konkret auch  Bereiche/Tätigkeiten  der Phy-
siotherapie, Reanimation, Krankenhausapotheke und 
Hygiene. Vertreter der Berufsgruppen und Praxisan-
leiter stehen bei Fragen Rede und Antwort, natürlich 
ebenso zu Ausbildungs- beziehungsweise Studien-
Möglichkeiten. Auch in der Asklepios Klinik Schildau-
tal in Seesen (30 Plätze) erwartet die Schüler:innen 
von 9 bis 13 Uhr ein umfangreiches Programm. Es gibt 
ebenfalls Führungen durch die Klinik, dabei lernen die 
Schüler:innen pflegerische Tätigkeiten wie Blutdruck- 
und Blutzuckermessungen kennen, den Umgang mit 
Hilfsmitteln wie beispielsweise einem Rollstuhl, Hän-
dedesinfektion oder Erste-Hilfemaßnahmen wie „Re-
animation“. Zudem ist ein multimediales Quiz geplant.
Niedersachsen hat 2006 als erstes Bundesland den 
„Zukunftstag für Mädchen und Jungen" verpflichtend 
für die Kinder aller Schulformen von Klasse 5 bis 10 
eingeführt. Der Zukunftstag hat in Niedersachsen den 
bundesweiten Aktionstag „Girls' Day“ abgelöst.  
Jetzt anmelden in den Harzkliniken in Goslar und in 
der Klinik Schildautal in Seesen! ■

Zukunftstag in den Asklepios-Kliniken   
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Echten keltischen Zauber und schottische Lebens-
freude – das können die Zuschauer wieder erleben, 
wenn die „SCHOTTISCHE MUSIKPARADE“ – das Ori-
ginal aus Edinburgh, am Sonntag, den 10. Dezember 
um 19 Uhr nach Ilsenburg in die Harzlandhalle zurück-
kehrt. Dudelsackspieler, Trommler, Musiker, Sänger 
und Tänzer, allesamt direkt aus Schottland eingeflo-
gen, nehmen das Publikum einen Abend lang mit auf 
eine ebenso mitreißende, spannende und abwechs-
lungsreiche musikalische Reise. Mit im Gepäck ist 
diesmal ein Best Of-Programm mit den bekanntesten 
und erfolgreichsten Titeln und Arrangements der 
letzten 10 Jahre. Die mitwirkenden Künstler gehören 
zum Besten, was Schottland zu bieten hat. Fast alle 
der Teilnehmer sind beim weltberühmten Edinburgh 
Tattoo regelmäßig mit von der Partie. Zu den Dudel-

sackspielern und Trommlern zählen viele Gewinner 
internationaler Wettbewerbe und Weltmeister auf 
ihren Instrumenten. Selbst die Kombination zwi-
schen traditionellem Dudelsack-Spiel und moderner 
Rockmusik von Paul McCartney bis Coldplay gelingt. 
Denn wenn die Gitarristen mit ihren E-Gitarren „voll 
aufdrehen“ und das gesamte Ensemble mit seinen 
traditionellen Instrumenten z.B. zu Paul McCartney‘s 
„Mull of Kintyre“, Dire Straits‘ „Going Home“, der 
Eagles-Hymne „Hotel California“, oder Simple Minds‘ 
„Belfast Child“ nach und nach mit einstimmt, ist das 
Gänsehaut-Feeling garantiert. 
Schlussendlich bringt das Regiment der Trommler 
mit seinem „Drumfeuerwerk“ die Halle dann ganz 
zum Kochen. Esprit und ausgelassene Feststimmung 
versprühen die fröhlichen und energiegeladenen 
Tänze Schottlands. In immer neuen Formationen, 
prachtvollen Trachten und Kostümen betreten die 
Künstler die Szene und beflügeln sich gegenseitig mit 
ihrer ungeheuren Freude an der Musik und am Tanz.
Nur bis zum 6. März gilt ein Frühbucherrabatt für Le-
ser von 15% auf die Ticketpreise.
Karten für diese Veranstaltung bei der Biber-Ticke-
thotline unter 0391 5999 700, bei der Tourismus GmbH 
Ilsenburg unter 039452 19433, an allen bekannten 
VVK-Stellen und online unter 
www.bestgermantickets.de    ■

10. Dezember, 19 Uhr, Harzlandhalle Ilsenburg

SCHOTTISCHE MUSIKPARADE  
Das Original – direkt aus Edinburgh mit neuem Best-Of Programm

Familientheater auf der idyllischen Waldbühne im 
wildromatischen Bodetal – Der alte Kapitän Flint ist 
tot. Doch sein wüster Piratenhaufen lechzt weiter 
nach Gold und Silber. Sie suchen seinen vergrabenen 
Schatz. Das Geheimnis über seinen unermesslichen 
Piratenschatz nahm der alte Flint mit ins Grab. Einem 
jedoch, seinem Steuermann, hat er kurz vor seinem 
Tod eine Karte zu seinem sagenhaften Schatz ver-
macht ...
Erlebt und erleben Sie eine spannende und abenteuer-
liche Jagd nach dem Schatz.
Tickets: www.tickets.bodetal.de oder in der Bodetal-
Information Thale,  Bahnhofstr. 1, Tel. 03947 7768022 ■

Waldbühne Altenbrak, ab 18. Juni 

Die Schatzinsel   
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Regelmäßige Veranstaltungen im März

jeden Montag
■ 10 Uhr, Treffpunkt Kurhaus, „Auf Spurensuche mit 
Pfanni“ – Lernen Sie Hahnenklee kennen*, Dauer 
ca. 2 Std., Kosten: mit Gästekarte kostenfrei, sonst  
2 e pro Person

jeden Mittwoch
■ 19.30 Uhr Schießen für Gäste, Treffpunkt: Schieß-
stand der Schützenabteilung der Sportgemeinde 
Hahnenklee-Bockswiese e.V., Am Bocksberg 4, 
Gäste, Einwohner und Neubürger Hahnenklees will-
kommen! Nur mit vorheriger Anmeldung bei Günter 
Hein unter Mobil: 0175 8213027

Jeden Donnerstag
■ 11.15 Uhr Stabkirche, Orgel & Carillon zum Anfas-
sen, Dauer: ca. 45 Min., Erklärung und Besichtigung 
der Orgel und des Carillons mit Klangbeispielen. Es 
wird um eine Spende in Höhe von 5 e pro Person 
gebeten (Kinder bis 14 Jahre 2 e).
■ 18.30 Uhr, Yoga, (10 Minuten eher auf der Matte 
ankommen), Treffpunkt: Kurhaus (Sporthalle im 
ehem. Café Baronesse), Dauer: 1,5 Std., Kosten: 
Mitglieder der SG kostenfrei, sonst 15 e, zahlbar 
vor Ort, Mitbringen: Matte und Decke, Angebot der 
Sportgemeinde Hahnenklee-Bockswiese

Jeden Samstag
■ 15.00 Uhr Stabkirche, Carillon wird live gespielt

Veranstaltungshighlights im März

ab Donnerstag, 2. März
■ 16.15 Uhr, Treffpunkt: Kurhaus (Sporthalle im 
ehemaligen Café Baronesse), Neuer Präventionskurs 
„Bewegen statt Schonen“, Dauer: ca. 1,5 Std., Anm. 
und Infos bei Annett Panterodt, Tel. 01708637425 oder 
fit-gesund@panterodt.de, Kursdauer: 10 Wochen, An-
gebot der Sportgemeinde Hahnenklee-Bockswiese

Donnerstag, 2. März
■ 16.00 Uhr, „Erzählcafé“ Treffpunkt: Heimatmuse-
um, Rathausstraße 12, Martin Weiß erzählt anhand 
seiner Hahnenklee-Bockswieser Chronik über die 
„Perle des Harzes“, Eintritt frei, Spende erbeten

Freitag, 10. März
■ 19.00 Uhr, Treffpunkt: Kurhaus (Sporthalle im ehe-
maligen Café Baronesse), Klang- & Fantasiereise – 
Entspannung mit Klangschalen und Gong, Dauer: ca. 
1 Std., Kosten: 19 e, bequeme Kleidung und dicke 
Socken anziehen, ggf. Decke und Kissen mitbringen, 
Anmeldung unter: www.sanfter-klang.de oder in der 
Tourist-Information, begrenzte Teilnehmerzahl (eine 
Kooperation mit der Märchenmanufaktur)

Samstag, 11. März 
■ 10.00 Uhr, Yoga für die Seele – Märchenwande-
rung für Erwachsene, Treffpunkt: Kurhaus, Dauer: 
ca. 4,5 Std., ca. 6 km, Kosten: 29 e pro Person (exkl. 
Mittagsverpflegung), Anmeldung bis 05.03. unter 
info@die-maerchenmanufaktur.de 

Samstag, 18. März
■ ab 11.00 Uhr „Ostermarkt“, Treffpunkt: Heimat-
museum, Rathausstraße 12, bis ca. 16.30 Uhr, mit 
selbstgemachten Kränzen, bepflanzten Körben und 
schönen Dingen für das Osterfest
■ 14.00 Uhr, Treffpunkt: Kurhaus, Waldbaden für die 
Augen - Augenspaziergang in der Natur mit Sehtrai-
nerin Annett Panterodt, Dauer: ca. 1,5 Std., Kosten: 
18 e pro Person, mehr Informationen und Buchun-
gen unter www.waldbaden-hahnenklee.de 

Donnerstag, 30. März
■ 10.00 Uhr, Treffpunkt: Kurhaus, Familienerlebnis-
wanderung – „Märchenhafte Zwergenzeit“** mit 
Catharina Schubert (www.die-märchenmanufaktur.
de), Dauer: ca. 1,5 Std., empfohlen ab 4 Jahren, Kos-
ten: Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, Erwachsene 
mit Gästekarte & Kinder (5 – 15 Jahre): 3 e (exkl. 
Speisen und Getränke), Anmeldung in der Tourist-
Information bis 29.03. erbeten

Änderungen vorbehalten! Stand: 10.02.2023
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Geräumte Winterwanderwege
Viele unserer wunderschönen Wanderwege sind 
auch im Winter gut bewanderbar, bzw. geräumt und 
gestreut. Der Flyer dazu ist in der Tourist-Information 
erhältlich. 
Skikurse
Skischule Hahnenklee, Rathausstraße 6, 38644 Hah-
nenklee 
Verleihstation 
Seasons, Rathausstraße 6, 38644 Hahnenklee 
Skilanglauf
Bei entsprechender Witterung Hahnenkleer Bergloi-
pe (6 km), Wiehnbachloipe (3,8 km) und Übungsloipe 
(800 m). Loipenkarten sind in der Tourist-Information 
erhältlich. 
Rodelbahn
Durchgängig beleuchtete Rodelbahn am Bocksberg 
(Länge 1500 m). Kann bei entsprechender Witterung 
technisch beschneit werden. 

Klangmassage 
Die nach alter Tradition gefertigten Klangschalen 
werden auf oder neben den bekleideten Körper plat-
ziert und durch behutsames Anschlagen in Schwin-
gung gebracht. Die sanften und harmonischen Klän-
ge werden über Gehör und Körper aufgenommen und 
führen schnell in eine tiefe Entspannung. Anmeldung 
und weitere Informationen: www.sanfter-klang.de 
Wanderungen
Alle geführten Wanderungen der Hahnenklee Touris-
mus GmbH sind für Hahnenkleer Kurgäste kostenfrei, 
sonst 2,00 e p.P. Die Mindest-Teilnehmerzahl beträgt 
2, die Maximal-Teilnehmerzahl 20 Personen. Gruppen 
auf Anfrage. 
Spielplätze
Ein öffentlicher Spielplatz befindet sich inmitten des 
idyllischen Kurparks.

Änderungen vorbehalten, Stand: 10.02.2023 ■

Hobby, Sport und Gesundheit in Hahnenklee-Bockswiese

Bei allen Veranstaltungen kann es zu Film- bzw. Fotoaufnahmen kommen, die veröffentlicht werden. Sollten Sie einer Veröffentli-
chung widersprechen, wenden Sie sich direkt an die Tourist-Information.
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Tourist-Information 
Mo – Fr         09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Sa (& So bei Skibetrieb)              09.00 – 12.00 Uhr 
Leseraum im Kurhaus
täglich 08.00 – 18.00 Uhr

Bocksberg-Seilbahn & Sessellift  Tel. 05325 2576
Kabinenbahn täglich von 09.00 Uhr  
 bis Einbruch der Dunkelheit
Sessellift   bei Skibetrieb täglich von 09.00 Uhr 

bis Einbruch der Dunkelheit
Winterrodelbahn
  Öffnungzeiten wie Kabinenbahn
Sommerrodelbahn („BocksBergBob“) 
  täglich geöffnet (witterungsbedingte 

Änderungen möglich, siehe  
www.erlebnisbocksberg.de)

Bocksberghütte täglich wie Kabinenbahn

Bäcker Moock 
Mo – Fr 07.00 – 16.00 Uhr
Sa 07.00 – 16.30 Uhr
So 07.30 – 16.30 Uhr

i Tourist-Information im Kurhaus Hahnenklee 
Kurhausweg 7, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

Service · Termine
Öffnungszeiten im März

| Herzlich willkommen

Heimatmuseum 
geschlossen

Stabkirche 
Mo – Fr 11.00 – 12.30 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr
Sa 11.00 – 16.00 Uhr
So 12.00 – 16.00 Uhr (Gottesdienst um 11.00 Uhr) 

Kirche „Maria vom Schnee“ 
täglich 09.00 – 16.00 Uhr

Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Di – Fr 10.00 – 12.00 Uhr 

Gottesdienste  
Stabkirche  So 11.00 Uhr 
Maria vom Schnee Sa 16.30 Uhr

Unter Vorbehalt, Änderungen sind möglich! Stand: 10.02.2023



Ebereschenhof 5 • 38820 Halberstadt • Telefon 03941 6212130

Öffnungszeiten auf www.hawoge-spiele-magazin.de

Ausgezeichnet mit einem Sonderpreis beim 

Deutschen SPIELRAUM-PREIS 

2015

Deutschlands schönster

Indoor-Spielplatz

Absolute Spaßgarantie 
auf 3.000 m² Spielfl äche
Barrierefrei für Kinder und Jugendliche aller 

Altersklassen auf über 3 Etagen mit Mega Fun-Park • 

Teenie-Game-Base • Handicap-Spielangeboten • 

Kleinkind-Floor • 12 Geburtstagszimmer

NEU: NINJA PARCOURS

Produktion: Theater »Fairytale« Thale
Theaterstück von Karsten Dolde

Aufführungsrechte bei Plausus Theaterverlag GmbH & Co. KG

So. 18.06.2023 15:00 Uhr (Premiere)
Di.  27.06.2023  11:00 Uhr
Do.  29.06.2023 11:00 Uhr
Di.  04.07.2023  11:00 Uhr 
So.  09.07.2023  15:00 Uhr
Mi.  12.07.2023  11:00 Uhr
Di.  18.07.2023  11:00 Uhr 
Do.  20.07.2023  11:00 Uhr (Dernière)

SEESEN

Tickets: Stadt Seesen I 0 53 81 - 75 249 I kultur@seesen.de

Theater in Seesen!

14.04.2023 „Hotel Mama“
theaterlust produktions GmbH

OPEN AIR
24.06.2023

Edelle „A NIGHT ABOUT ADELE“
01.07.2023

 Prime Orchestra „Rock Sympho Show“

 am blauen Auge

Sommer 2023 in Seesen I Burg Sehusa I Wilhelmsplatz 1

Kultur vom Amt

Stadt Salzgitter - Fachdienst Kultur - VVK an allen ReserviX VVK Stellen
z.B. Amei’s Buchecke, Neddermeyer, Ticketshop Galeria Kaufhof

Infos und Vorbest.: 0171 86 22 976 oder antje.fischer@stadt.salzgitter.de

Februar 2023

Stadt Salzgitter - FD Kultur - VVK über ReserviX. Infos: 0171 86 22 976 oder antje.fischer@stadt.salzgitter.de

Kulturscheune - Kniestedter Kirche

Thomas Godoj
“Best of”

Samstag, 11. März

Fo
to
 J
u
lia
 S
ch
e
ib
e
ck

Fo
to
 J
u
lia
 S
ch
e
ib
e
ck

Fo
to
 P
at
ri
ck
 S
w
ir
c

Fo
to
 P
at
ri
ck
 S
w
ir
c

Manu Lanvin

“Tour 2023”
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Kniestedter KircheKulturscheune
Thomas Godoj

“Best of”
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Kniestedter Kirche
Steve Baker & Band

“The Great Divide”
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Laura Cox

“Head Above Water - Tour 2023”

Kulturscheune
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